
Artikel 27 - LageverÄnderung von Kugeln oder Zielkugel
Wenn ein Spieler beim Messen die Zielkugel oder eine strittige Kugel in ihrer Lage verÄndert, so ist der Punkt
fÅr die Mannschaft dieses Spielers verloren.
Wenn der Schiedsrichter beim Messen eines Punktes die Zielkugel oder eine Kugel bewegt oder verschiebt,
so entscheidet der Schiedsrichter nach bestem Wissen und Gewissen.

Artikel 28 - Gleicher Abstand
Wenn die zwei gegnerischen Kugeln, die der Zielkugel am nÄchsten liegen, den gleichen Abstand zu ihr
haben, kÇnnen folgende drei MÇglichkeiten eintreten :

1. Wenn beide Mannschaften keine zu spielenden Kugeln mehr haben, wird die Aufnahme annulliert.
Die Zielkugel fÄllt der Mannschaft zu, die die Zielkugel zuvor geworfen hat.

2. Wenn nur eine Mannschaft noch Kugeln zur VerfÅgung hat, so spielt sie ihre Kugeln und erhÄlt am
Ende der Aufnahme so viele Punkte, wie sie Kugeln nÄher bei der Zielkugel platziert hat, als die am
nÄchsten liegende gegnerische Kugel.

3. Wenn beide Mannschaften noch Åber Kugeln verfÅgen, so spielt die Mannschaft, die zuletzt gespielt
hat noch eine Kugel, danach die gegnerische und weiter abwechselnd, bis eine Mannschaft den Punkt
mit einer ihrer Kugeln gewinnt.
Wenn nur eine Mannschaft noch Kugeln zur VerfÅgung hat, sind die Bestimmungen von Artikel 28 Nr. 2
anzuwenden.

Wenn sich am Ende einer Aufnahme keine Kugel mehr auf dem SpielgelÄnde befindet, wird die Aufnahme
annulliert.

Artikel 29 - FremdkÅrper an Kugel oder Zielkugel
Alle FremdkÇrper, welche der Kugel oder der Zielkugel anhaften, mÅssen vor der Messung entfernt werden.

Disziplin
Artikel 30 - Reklamationen
Alle Reklamationen mÅssen, um zugelassen zu werden, an den Schiedsrichter gerichtet werden.
Eine Reklamation, die nach der Annahme des Spielergebnisses vorgebracht wird, findet keine BerÅcksich-
tigung.
Jede Mannschaft ist fÅr die Éberwachung der gegnerischen Mannschaft verantwortlich (Lizenz, Kategorie,
Spielfeld, Kugeln usw.).

Artikel 31 - Strafen fÇr Abwesenheit von Mannschaften oder Spielern
Im Augenblick des Losentscheides Åber die Spielpaarungen und bei der VerkÅndung des Ziehungsergeb-
nisses mÅssen die Spieler am Kontrolltisch anwesend sein.
Eine Mannschaft, die eine Viertelstunde nach der VerkÅndung dieser Ergebnisse nicht auf dem SpielgelÄnde /
-feld ist, wird mit einem Punkt bestraft, welcher der gegnerischen Mannschaft zum Vorteil angerechnet wird.
Diese Frist wird bei Spielen mit Zeitbegrenzung auf fÅnf Minuten verkÅrzt.
FÅr jeweils weitere fÅnf Minuten VerspÄtung erhÇht sich die Strafe um einen Punkt.
WÄhrend eines Wettbewerbes finden dieselben Strafen Anwendung nach jeder Ziehung und im Fall einer
Wiederaufnahme der Spiele nach einer Unterbrechung (unabhÄngig vom Grund der Unterbrechung).
Eine Mannschaft, die eine Stunde nach Wettbewerbsbeginn, bzw. der Wiederaufnahme nach einer Unter-
brechung nicht auf dem SpielgelÄnde / -feld anwesend ist, wird aus dem Wettbewerb ausgeschlossen.
Um ein Spiel zu beginnen, braucht eine unvollstÄndige Mannschaft nicht auf ihren abwesenden Spieler zu
warten; sie verfÅgt jedoch nicht Åber dessen Kugeln.
Kein Spieler darf sich ohne Erlaubnis des Schiedsrichters von einem Spiel entfernen oder das SpielgelÄnde
verlassen.
Bei Spielen mit Zeitbegrenzung muss ein Spieler, der sich vom Spiel entfernen will, seine Kugeln in der
laufende Aufnahme vorher gespielt haben.
Bei einem entsprechenden VerstoÑ treten die Bestimmungen dieses und des nÄchsten Artikels in Kraft.
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